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!8]].b8bd tua8Bplan dei' Geaae]nde Q]'oßkar].bach
flip da8 Gebiet srobl egn
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a) dlo Bandbabung der banpo].]so]].loboa Voi'8cbürlfton
b) 4le m seiner VenlrUlchu% o]atr©ff aden UBaa]

Ordaaa8 de8 Grund uad Bodeai und der Bebauung
tB. .r

2) Raße und Punkte de1' 8elobaor'lscboa Darstellung flad f'tU' dle
0bertragua8 la dle Vlx'k]icbko]t nur' voi'b]nd].lcb, 80wolt oa 8lobhandelt unt

Vox'gax'teaiRaBo und

8traBenbi'elton

11

Daa i.n d©r.vox'll.age dea !ollbebauungaplaa erfaßte Teilgebiet latb].att unrandet.
Eo iat ela l la B Tobngeblot

111

Zul' Ordana8 des Grund uad Bodens worden folgende Haßaabirl tB ergriffen:
1) PUx' dle projektleiter. St?aßen uad e8e in Baugebiet Ist dle Ober

I'Uhrua4 voa grundflächen d B Gebel.adebodarf8 l.n da8 BlgeatalB der
OeiBelnde notveadl€. DI.e betroff'eben Grund8tiiok fläobea flad aua
48r' selobn8r]eob8n Di rat+l]an€ era]obt].lob.

2) Soweit dle Aa endung dee S 2+ des A.g- fiU dle 0berfubrun8 der
P].hoben ntobt aaBrelgbt ünd eine gUtllobe Bla18un8 nicht nö811ob

vri,x'd dl8 Durobftlbruag voa Baie18nuag8vorfibx'en erfolßea.P
B\

DJ.e Verve.rk].lobun8 dea !ellbebauun8splane a
Oeaebn14ua8;: uad;: reetetellgn8: de s: Piai©i:uaa
In .An.BX'lff gero ea verden. '

Boll sofox't arab
der Br].üute='ua8ea
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Zur Ordnung de Bebauung wird folgendoa beobi.HIRT:

D]O ]n don Tell.bobauungaplan eingetragene läge l Dacbforn, Fll'st.
rlcbtungf Daohnelgungp'VÖrg&rtenlü&ßo und Stocxwerxzan.t xsx a.lu-
8uba].toa.

1) D3.o Bebauung Ist aur in offener Bauaelse
Einzel.bäume; nlt Nebenanlagen für ba=;1;'ii;i;-Ëi.orotaiie , Waacbkücbe Bowie
oononkraftwagen zugelas oon.

zuge].aalen. Ea werden
bauoalrtoëbaftllcbo Zwecke

Elnzolgaragen file Por-

2) Dle TruufbÖbo darf bol l-goochoßlgen Wohngebäuden 5P
Uboratelgen. Daobaufbauten olnd nur bel Gebäuden nlt
Dacbnolgung zuge].asien.

'':.:';B8
Dacbeindockung der Haupt- und Nebengebäude beat n]t m]tto].-
dunkel.getëaten, dunkolgefärbten Kateria]. ßu erfolgen. . .

Dle Geocboßböbo dor Robengoäudo da.rf nicht tiber 2120 nl der
Knioatock ai.obb Uber.0,80 m Im KauerËüaß Bowie dle Dachnolgungnicht unter 50" betragen.

3) Dlo
blo

4. )

5)

Sonderbauten au8zuftlbren.
6)
7)

Für don Außenputz sind nur bell.e p& at o]].farb e n zuge ]. aa Ben .

$iëlllëiill 1111:l$11ililll lll;1111;:li:1111::$g;i$;:"
Uber l P2Ö IÜ au8 zufiibrexi.

8)

ersparen.
9)

lll:li:lll: illiiil;11111:l lll:llilil:il: :! ::i$::?;'
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10) Der seitliche Mindeagrenzabstand bat 3950 ü. au betragen.
Sofern [.n begriindeteii Einzel.fallen ein gerinëeror Grenzabatand
von dor Unteren Baubehörde zuge].asien wird, uuß jedoch eln
Gobäudoabatand von 71- D gowährleletet sel.n.

11) Dle Anordnung von. Kni.es8öcken lot nur bei. Däc bern nlt einer
Dacbnelgung von etwa 50' und nur blB zu einer Höhe voa 0180 n,
Innen gonsoen von Oberkante Dachgeacboßfußbodon blo zur Ober-
ko.nte Satto]achwe.L].ep zugelassen. Hiolbel ist Jedoch dlo Azi-
ordnung elnea Sparrengesimoa von mln esteno 0,40 aü Aufladung
Pf].Icht .

Dloao Erläuterungen treten mlt Ihrer Festi3tellung gen. $ 19
des Aufbaugesotzes tn Kraft .

V

Großkar].bach, don i/f;. Jqt! .19fjQ

Der Biirgo rmeloter

o.. "A"./ l.-'v

Der Tei].bebauungsplan der Gen:eiride Groß]car].bach für
das Gebiet "Am Kohle/eg't hat i-ri de3' unit vom 19.7.1960
bi.s 29.8.1960 bei der Gemeindever.-/a].tung v.'äk.rena der
Dienststunden zur EiËisichtn&hlße öffentlich ausëelegen

roßkar lbbach , den 8. Sept l 960
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lILFodgung

Im vollzugs dn $ 19 (2) des Auiboug:ntzm

gernhmigt.
lqwstaat/Woinstraßo,

BöÜkuegierung der Pfalz
Im Auftrage

Roglerungs- und Baurut

\.J

Die Fe
li c .be r

..Ü T


